
Stromseitige Umlagen bis 31.12.2022 ab 01.01.2023

Stromsteuer 2,050 ct/kWh 2,050 ct/kWh

EEG-Umlage 0,000 ct/kWh –

KWKG-Umlage 0,378 ct/kWh* 0,357 ct/kWh*

§ 19f StromNEV- Umlage

≤ 1.000.000 kWh/a
(Letztverbrauchergruppe A)

0,437 ct/kWh 0,417 ct/kWh

> 1.000.000 kWh/a
(Letztverbrauchergruppe B)

0,050 ct/kWh 0,050 ct/kWh

§ 17f EnWG Offshore-Netzumlage 0,419 ct/kWh** 0,591 ct/kWh**

Umlage § 18 AbLaV 0,003 ct/kWh –

EEG-Umlage:  

Die EEG-Umlage für nicht privilegierten Letztverbraucherabsatz wurde zum 01.07.2022 auf 0,000 ct/kWh gesenkt und entfällt ab dem 01.01.2023. 

KWKG-Umlage: Die KWKG-Umlage sinkt im Jahr 2023 leicht um 0,021 ct/kWh.

*  Ausnahmen gibt es nur noch für stromkostenintensive Unternehmen ab 1 GWh, sofern die Privilegierung analog zur Besonderen Ausgleichsregelung im EEG zutrifft und in  

Sonderfällen, wie Eigenversorgung von Kuppelgasen, Stromspeichern und Schienenbahnen (§§ 27 bis 27c KWKG).

§19 StromNEV-Umlage:

Für die Letztverbrauchergruppe A sinkt die Umlage zum 01.01.2023 um 0,020 ct/kWh. Für Letztverbrauchergruppe B bleibt die Höhe der Umlage unverändert.

Offshore-Netzumlage: Die Offshore-Netzumlage steigt im Jahr 2023 um 0,172 ct/kWh.

** Ausnahmen bestehen analog der KWKG-Umlage. 

AbLaV-Umlage:

Gemäß § 20 Abs. 2 AbLaV trat die Verordnung am 1. Juli 2022 größtenteils außer Kraft. In 2023 wird keine AbLaV-Umlage mehr erhoben. 
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